
Information 49 der AG für pommersche Kirchengeschichte:  
Hinweis auf eine Tagung in Hagen bei Bremen zur 

frühneuzeitlichen Geschichte des Adels im Ostseeraum 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, Liebe Mitglieder und Freunde der AG für pommer-
sche Kirchengeschichte, 
 
Dr. Nils Jörn, Vorsitzender der David-Mevius-Gesellschaft e.V., hat uns gebeten, Sie 
auf die 8. Internationale Tagung dieser Vereinigung aufmerksam zu machen. 
 
Thema: Anpassung, Unterordnung, Widerstand? Das Verhältnis zwischen Ur- und 
Neuadel im schwedischen Konglomeratstaat 
 
Termin: 20. bis 22. April 2012 
Ort: Burg zu Hagen im Bremischen, Burgallee 1, 27628 Hagen 
 
Wenn Sie das nachfolgende Programm lesen, werden Sie sich sicher fragen, warum 
für eine Tagung zu einem doch sehr stark auf Pommern bezogenen Thema als Ort 
eine Burg im Bremischen gewählt wurde. Da die David-Mevius-Gesellschaft sich der 
gemeinsamen Rechts- und Landesgeschichte der einst schwedischen Provinzen im 
Alten Reich verbunden fühlt, richtet sie grundsätzlich den Blick auf den gesamten 
Ostseeraum. Dank der Kontakte zur Burg zu Hagen, wo einst der schwedische 
Reichsrat Schering Rosenhane residiert hat, wird sich die diesjährige Tagung pas-
senderweise dem Verhältnis zwischen Ur- und Neuadel in den schwedischen Provin-
zen widmen. Dieses Verhältnis war bekanntlich nicht ganz spannungsfrei. Auf der 
einen Seite der standesbewußte Uradel in Bremen-Verden, Pommern oder im Balti-
kum, der sich teilweise bis ins 12. Jh. zurückverfolgen läßt, auf der anderen Seite die 
selbstbewußten Feldherren und Amtsträger der schwedischen Krone, die im Dreißig-
jährigen Krieg Schlachten gewonnen, diplomatische Missionen erfüllt und dafür ein 
Lehen von der schwedischen Krone erhalten hatten. Wie sollte daraus ein gemein-
samer Landstand geformt werden, wer hatte wem bei offiziellen Anlässen den Vortritt 
zu lassen. Wurden bei der Vergabe von Ämtern nur noch Neuadlige berücksichtigt? 
All das sind Fragen, die seinerzeit sehr wichtig waren und in den Provinzen unter-
schiedlich gelöst wurden. Aus Sicht der AG für pommersche Kirchengeschichte sind 
die adligen Kirchenpatronate, die im gesamten schwedischen Konglomeratstaat eine 
wichtige Rolle spielten, von besonderem Interesse. 
 
Freitag, 20. April 2012 
15:00 Uhr Begrüßung auf der Burg zu Hagen durch die stellvertretende Landrätin 
des Landkreises Cuxhaven und die Bürgermeisterin der Samtgemeinde Hagen 
15:15 Uhr Dr. Helmut Backhaus, Stockholm: Über die Grundbesitzverhältnisse in 
Schwedisch-Pommern nach dem Dreißigjährigen Krieg 
15:45 Uhr Dr. Beate-Christine Fiedler, Stade: Das Verhältnis von Ur- und Neuadel in 
Bremen und Verden 
16:15 Uhr Diskussion 
16:45 Uhr Kaffeepause 
17:00 Uhr Dr. Michael Ehrhardt, Bremervörde: Herrschaftsverhältnisse im Amt Ha-
gen während der Schwedenzeit 
17:30 Uhr Alice Bargfrede, M.A., Rotenburg (Wümme): Das Epitaph als Medium der 
Selbstdarstellung 
18:00 Uhr Diskussion 



18:30 Uhr Führung durch die Burg 
20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 
21:00 Uhr Gemütliches Beisammensein auf der Burg 
 
Sonnabend, 21. April 2012 
09:00 Uhr Ivo Asmus, M.A., Greifswald: Die Rehnschiöldts auf Griebenow. Schwedi-
scher Neuadel in Vorpommern 
09:30 Uhr Dr. Dirk Schleinert, Magdeburg: „Han var en tapper krigare“. Militärdienst 
als Chance für den pommerschen Uradel. Beispiele aus der Familie von Blixen 
10:00 Uhr Diskussion 
10:30 Uhr Kaffeepause 
11:00 Uhr Dr. Nils Jörn, Wismar: Der schwedische Neuadel als Pfandinhaber in den 
Ämtern Poel und Neukloster 
11:30 Uhr Dr. Marten Seppel, Dorpat: Die de la Gardies als kaltblütige Gutsbesitzer 
in Estland 
12:00 Uhr Diskussion 
12:30 Mittagessen 
14:00 Uhr Mitgliederversammlung der David-Mevius- Gesellschaft e.V. 
15:00 Uhr Dr. Ulrike Ludwig, Dresden: Oben dabei sein. Zur strategischen Nutzung 
von Duellen und Duellmandaten in Konflikten zwischen Neu- und Uradel in Schwe-
disch-Pommern 
16:00 Uhr Kaffeepause mit Vorstellung von Projekten aus der Mevius-Forschung 
16:30 Uhr Dr. Haik Thomas Porada, Leipzig: Zeugnisse zur Geschichte der Familie 
von Mevius in Zarrentin, Brönkow und Kirch Baggendorf aus dem Turower Gutsar-
chiv der Familie von Ferber 
17:00 Uhr Schlußdiskussion 
19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 
20:00 Uhr Abendvortrag von Jutta Siegmeyer, Hagen: Schering Rosenhane auf Ha-
gen 
 
Sonntag, 22. April 2012 
09:30-14:00 Uhr Exkursion zum Schloß Agathenburg bei Stade mit Besichtigung der 
neuen Dauerausstellung zur Geschichte der Familie von Königsmarck „Glanz und 
Untergang einer barocken Grafenfamilie“ (Führung durch Dr. Beate-Christine Fiedler 
 
In Agathenburg besteht S-Bahn-Anschluß nach Hamburg, von wo die Abreise erfolgt. 
 
Der Tagungsbeitrag beträgt für Mitglieder der David-Mevius-Gesellschaft 30,- €, für 
Nichtmitglieder 45,- € für die gesamte Tagung, 10,- € bzw. 15,- € pro Tag. Er ist bis 
zum 15. April 2012 auf das Konto der David-Mevius-Gesellschaft e.V., Kontonr. 
232015872, BLZ 15050500, Sparkasse Vorpommern zu entrichten. Eine Bezahlung 
ist auch während der Tagung möglich. 
Für die Unterbringung nehmen Sie bitte Kontakt zu folgenden Hotels auf: "Landhaus 
Ahrens" in Bramstedt (www.landhaus-ahrens.de) oder "Land und Stil" in Dorfhagen 
(www.landundstil.de). 
Ihre verbindliche Anmeldung wird bis zum 5. April erbeten an: Dr. Nils Jörn, Klußer 
Damm 38, 23970 Wismar bzw. nilsjoern@aol.com 
 
Weitere Informationen: www.davidmeviusgesellschaft.de 
 
Mit freundlichem Gruß, auch im Namen von Herrn Dr. Jörn, verbleibt Ihnen 



 
i.A. Haik Porada 
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